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Editorial

Wenn es um Bauern geht im Ge-
schichtsunterricht, dann handelt es sich 
meist um den Unterrichtstoff des zwei-
ten oder dritten Lernjahres: Es sind zu-
meist Bauern im Mittelalter, deren Ar-
beit und Alltag und deren gesellschaft-
liche Stellung betrachtet werden. Mo-
derne Landwirtschaft kennen Schüler 
und Schülerinnen zumeist nur noch 
aus Konsumentensicht. Oft aber kon-
sumieren sie, ohne über die Herkunft 
ihrer Lebensmittel und die Bedingun-
gen von deren Entstehen Genaueres zu 
wissen. Der Bezug zum alltäglich Ver-
zehrten fehlt vielen. Das mag zum Teil 
auch daran liegen, dass der Unterricht 
die rasante Entwicklung im primären 
Wirtschaftsbereich innerhalb der letzen 
zwei Jahrhunderte vernachlässigt. Von 
der bäuerlichen Subsistenzwirtschaft 
als Lebens- und Wirtschaftsform der 
Bevölkerungsmehrheit hat sich die 
Landwirtschaft zu einem Wirtschafts-
zweig mit geringer Beschäftigtenzahl, 
aber hoher Produktivität gewandelt. 
In vielen Köpfen – auch Jugendlicher 
– sitzt jedoch das romantisierende Bild 
vom gemächlichen Landleben fest. 
Hier setzt das vorliegende Heft an.

Einige Unterrichtsbeiträge gehen 
auf verschiedene Voraussetzungen 
zum Entstehen der modernen Land-
wirtschaft ein, z. B. auf die sog. Bauern-
befreiuung, die privaten Bodenbesitz 
erst ermöglichte, oder auf die Bemü-
hungen von Waldbesitzern, Nutzungs-
rechte der Bauern am Wald einzu-
schränken, um ihren Forst rentabel be-
wirtschaften zu können. Dynamische 
Entwicklungen werden (auch) in an-
deren Beiträgen sichtbar, etwa dem zur 
Rübenzuckerproduktion oder zur Me-
chanisierung der Landarbeit.

Im Forum stellen wir neben den ge-
wohnten Internettipps und Jugendbü-
chern zum Heftthema Freichlichtmu-
seen als Lernorte für Landarbeit und 
Landleben vor.  
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